
November 2025 – April 2026



«AktivismusAlpinismus» ist die 
schweizweit einzigartige Reihe des 
ALPS, die Bergsport und gesellschaft-
liches Engagement in Dialog bringt. 
Wir sprechen mit Persönlichkeiten, 
die sportliche Leidenschaft und sozi-
ale Anliegen verbinden. Jeder Abend 
ist anders, überraschend, immer 
offen, unterhaltsam und mit viel Raum 
zum gemeinsamen Weiterdenken.

Fr, 28.11.2025, 19–20.30 Uhr
Nasim Eshqi: Against Femicide
Sie benennt ihre Kletterrouten nach 
Protestbewegungen und Opfern von 
Femiziden. Damit verwandelt Nasim 
Eshqi Berge in politische Bühnen und 
riskiert persönliche Angriffe, um Frau-
en weltweit eine Stimme zu geben. 
In Englisch

Mi, 18.02.2026, 19–20.30 Uhr
ClimbAID: Klettern als Zufluchtsort
Sichere Räume für junge Menschen, 
die von Krieg, Armut und Flucht be-
troffen sind – dafür steht ClimbAID. 
Das Projekt in der Schweiz wächst, 
im Libanon steht es an einem Wende-
punkt. Gründer Beat Baggenstos über 
Zweifel und Weitermachen.

Do, 23.04.2026, 19–20.30 Uhr
Zof Reych: Queer, inklusiv
Mit dem «Women‘s Bouldering Festi-
val» fördert Zof Reych inklusives Em-
powerment und Sichtbarkeit für 
neurodivergente, queere Kletter:in-
nen. Weitere Themen: Überlastung 
und Spannungen im Bouldering-Hot-
spot Fontainebleau.
In Englisch

Alle Veranstaltungen:
Eintritt CHF 15.– (ohne Vergünstigungen) 
Anmeldung: alps.museum/veranstaltungen

ALPS Alpines Museum der Schweiz
Helvetiaplatz 4, Bern
alps.museum
Di–So 10–17 Uhr
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